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                                    Schwerin, 21.05.2025 

 

Für den B-Plan Nr. 23 in Pinnow werden aktuell Faunakartierungen für Brutvögel und Reptilien 

durchgeführt. Da sich im Geltungsbereich keine Gewässer oder Altbäume und Gebäude 

befinden, wird auf die spezielle Erfassung von Fledermäusen und Amphibien verzichtet. Im 

Geltungsbereich und 50 m Umfeld wurden aber alle Baumhöhlen als potenzielle 

Fledermausquartiere aufgenommen. 

 

Die Erfassungen der Brutvögel und Reptilien richten sich nach der HzE 2018 (ohne Nachtvögel). 

 

 
Abbildung 1: Geltungsbereich (blaue Linie), Untersuchungsgebiet (rote Linie) und Untersuchungsraum für Horste 

(rot gestrichelt). 
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Zwischenstand Brutvögel: 

 

Es erfolgten bereits vier Begehungen zzgl. einer Horsterfassung im 300 m Umkreis.  

 

Es wurden keine Horste festgestellt. Im Geltungsbereich wurden bis jetzt keine besonders 

geschützten oder planungsrelevanten Arten nachgewiesen. In den nördlich angrenzenden 

Gehölzen ist aber eine hohe Artenvielfalt zu verzeichnen.  

Konkretere Aussagen können erst nach Fertigstellung der Erfassungen getroffen werden. 

 

Zwischenstand Reptilien: 

 

Es erfolgte bereits eine Begehung Ende April. 

Dabei wurden bereits 12 Eidechsen im Untersuchungsgebiet festgestellt, von denen die meisten 

als die nach dem Anhang IV der FFH-Richtlinie streng geschützten Zauneidechse (Lacerta 

agilis) identifiziert wurden. Das spricht für eine dauerhafte Besiedlung der Flächen durch die 

Zauneidechse.  

   

 

Aufgestellt am 21.05.2025  

 
Dipl. Landsch.Ökol. Jan Enderle 


